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Abs. 2, vom Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 S. 4, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.

Der Entwurf der Ergänzungssatzung ist mit der Planzeichnung 
und der Planbegründung in der Zeit vom

22.01.2024 – 23.02.2024
Digital/ online zur Einsicht bereitgestellt. Über die Homepage 
der Stadt Forchheim können die Unterlagen unter
https://www.forchheim.de/bauen-und-wohnen-
planen/entwicklung-planung/bauleitplanung/ 
aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligungen/
eingesehen werden.

Zudem liegt der Entwurf der Ergänzungssatzung mit den 
aufgeführten zugehörigen Planunterlagen während des vor-
genannten Zeitraums der Öffentlichkeitsbeteiligung während 
der allgemein bekannten Dienststunden bei der Stadt Forch-
heim (Stadtbauamt Forchheim, Birkenfelderstraße 4, Erd-
geschoss, im Foyer des Stadtbauamts, gläserne Tür, Eingang 
zum Stadtplanungsamt) öffentlich aus. Über den Inhalt der 
Auslegung wird durch Frau Koepf (09191/714478) oder Herrn 
Vielberg (09191/714302) fernmündlich Auskunft erteilt. Er-
gänzend besteht die Möglichkeit, nach vorher erfolgter tele-
fonischer Terminvereinbarung unter o.g. Telefonnummern 
vor Ort persönlich Auskunft erteilt zu bekommen.

Jedermann hat während der Anhörung Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung. Es können Anregungen schriftlich 
vorgebracht oder während der Dienststunden nach vorheriger 
Vereinbarung zur Niederschrift der Stadt Forchheim erklärt 
werden. Anregungen oder Bedenken, die auf schriftlichem 
oder elektronischem Wege übermittelt werden, können nur 
berücksichtigt werden, wenn die postalischen Adressdaten 
des Absenders zweifelsfrei angegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 4a Abs. 
6 Satz 1 BauGB bei der Beschlussfassung über die Flächen-
nutzungsplanänderung unberücksichtigt bleiben, wenn die 
Stadt Forchheim den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Flächennutzungsplanänderung nicht von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz: Die Verarbeitung personen-
bezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 
1 Buchstabe e (DSGV) i. v. m. §  3 BauGB und dem BayDSG. 
Stellungnahmen ohne vollständige Absenderangaben er-
halten keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Forchheim,
STADT FORCHHEIM

gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister
der Stadt Forchheim

Gremiensitzungen  
des Stadtrates Forchheim
Diese Sitzungen sind öffentlich:
•	 25.01.2024, 16:00 Uhr, Sitzung des Stadtrates, Ritter-von-

Traitteur-Aula - Egloffsteinstr. 43 (Parkseite), 91301 Forch-
heim

•	 29.01.2024, 16:15 Uhr, Sitzung des Bauausschusses, 
Soccerhalle - Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14, 91301 
Forchheim

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Termine im Rats-  
und Bürgerinformationssystem unter  
https://forchheim.gremien.info

Stadtbauamt

I. Bekanntmachung - Vollzug  
des Baugesetzbuches (BauGB)
Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
Ergänzungssatzung (Neuaufstellung) Gebiet Forchheim 
Buckenhofen, Bereich „Buckenhofener Straße 93 a“
Anlass, Ziel und Verfahren der Planung
Der Stadtrat hat am 30.11.2023 die Aufstellung der o.g. Er-
gänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB beschlossen. 
Im Moment ist die Fläche mit Wiese und vereinzelt Obst-
bäumen belegt. Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück 
teilweise als Fläche für die Landwirtschaft, Grünfläche und 
Dorfgebiet eingetragen. Um dort den Bau eines Einfamilien-
hauses zu ermöglichen, soll die Ergänzungssatzung Baurecht 
an dieser Stelle schaffen.
Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 0,3 ha und umfasst 
Teilflächen des Flurstücks 57 der Gemarkung Buckenhofen.
Verfahren

Die Aufstellung der Ergänzungssatzung erfolgt gemäß § 34 Abs. 
6 BauGB im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB. Im ver-
einfachten Verfahren wird von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB abgesehen. Zudem wird 
gemäß §  13 Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach §  4 
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III.
Zuschussempfänger

(1) Zuschussempfänger sind freigemeinnützige Träger von 
Kindertageseinrichtungen, die im Zuständigkeitsbereich 
der Stadt Forchheim gelegen sind.

(2) Zuschüsse werden nur an freigemeinnützige Träger ge-
währt, die entsprechend geltender gesetzlicher Vor-
schriften bereit und in der Lage sind, Kindertagesein-
richtungen zu betreiben.

IV.
Zuschussvoraussetzungen

(1) Der freigemeinnützige Träger verfügt über eine für den Be-
trieb der Kindertageseinrichtung gültige Betriebserlaub-
nis nach Art. 9 BayKiBiG i. V. m. § 45 SGB VIII.

(2) Pädagogische Leistung des freigemeinnützigen Trägers 
hat zwischen einem Anstellungsschlüssel von 1:9,0 
und dem Mindestanstellungsschlüssel gemäß §  17 AV-
BayKiBiG von 1:11,0 zu liegen. Eine durch die Über-
schreitung des Mindestanstellungsschlüssels von 1:11,0 
bedingte Kürzung der staatlichen Förderung hat der frei-
gemeinnützige Träger selbst zu verantworten und kann 
nicht auf den ungedeckten Betriebskostenaufwand an-
gerechnet werden.

(3) Die im Stadtgebiet Forchheim wohnhaften Kinder werden 
ohne Rücksicht auf ihre Nationalität, Konfession, soziale 
Herkunft und sonstigen persönlichen Eigenschaften auf-
genommen, soweit und solange dessen anerkannte Platz-
zahl ausreicht. Auf Art. 11 BayKiBiG wird hingewiesen.

(4) Kinder mit Wohnort außerhalb der Stadt Forchheim können 
in Kindertageseinrichtungen freigemeinnütziger Träger auf-
genommen werden, sofern der freie Betreuungsplatz zum 
Anmeldezeitpunkt nicht für ein Kind aus der Stadt Forch-
heim benötigt wird. Die Aufnahme auswärtiger Kinder in 
Kindertageseinrichtungen freigemeinnütziger Träger be-
darf stets einer Absprache mit der Stadt Forchheim.

(5) Der Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund soll 
mindestens 10% in Kindertageseinrichtungen freigemein-
nütziger Träger betragen.

(6) Die freigemeinnützigen Träger von Kindertagesein-
richtungen haben am jährlichen Anmeldeverfahren der 
Stadt Forchheim teilzunehmen.

(7) Eine verbindliche schriftliche Zu- bzw. Absage eines Be-
treuungsplatzes an die Personensorgeberechtigten darf 
erst nach der finalen Abstimmung zwischen den frei-
gemeinnützigen Trägern von Kindertageseinrichtungen 
und der Stadt Forchheim erfolgen.

V.
Zuschusshöhe

(1) Die Stadt Forchheim erklärt sich bereit, im Rahmen ihrer 
finanziellen Leistungsfähigkeit als freiwillige Leistung 
für die freigemeinnützigen Träger von Kindertagesein-
richtungen in der Stadt Forchheim neben der gesetz-
lichen Förderung nach Art. 18 BayKiBiG den ungedeckten 
Betriebskostenaufwand bis zur Höhe von bis zu 10% des 
kommunalen jährlichen Zuschusses zu übernehmen.

Übersichtsplan zur Ergänzungssatzung N. 9/13  
(NEUAUFSTELLUNG) Gebiet Forchheim Buckenhofen, �  
Bereich „Buckenhofener Straße 93 a“

0 250 500

GEBIET FORCHHEIM - BUCKENHOFEN

ERGÄNZUNGSSATZUNG NR. 9/13

Übersichtslageplan zum

- NEUAUFSTELLUNG -

BEREICH "BUCKENHOFENER STRASSE 93 A"

Amt für Jugend, Bildung,  
Sport und Soziales

Richtlinie zur Gewährung von 
freiwilligen Bezuschussungen 
der Kindertageseinrichtungen 

freigemeinnütziger Träger  
in der Stadt Forchheim

I.
Gegenstand der Förderung

Diese Richtlinie regelt die Art und Weise sowie den Umfang 
der Beteiligung der Stadt Forchheim an den ungedeckten Be-
triebskostenaufwand von Kindertageseinrichtungen in frei-
gemeinnütziger Trägerschaft in der Stadt Forchheim, die nach 
Maßgabe der Bestimmungen des Bayerisches Kinderbildungs- 
und betreuungsgesetz (BayKiBiG) betrieben werden.

II.
Rechtsgrundlagen

Es gelten insbesondere folgende Rechtsgrundlagen in der 
jeweils aktuellen Fassung:
•	 Achtes Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe 

(SGB VIII)
•	 Bayerisches Kinderbildungs- und betreuungsgesetz 

(BayKiBiG)
•	 Verordnung zur Ausführung des Bayerischen 

Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (AVBayKiBiG)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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(2) Gleichzeitig tritt die Richtlinie für die freiwillige Be-
zuschussung von Kindergärten und Kinderkrippen freier 
Träger in der Stadt Forchheim aus dem Jahr 2009 außer 
Kraft.

Forchheim, 22.12.2023

gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister
Stadt Forchheim

Satzung über die Benutzung  
der städtischen 

Kindertageseinrichtungen
Die Stadt Forchheim erlässt aufgrund Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 
1 der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern i. d. F. 
der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), zu-
letzt geändert durch Art. 57a Abs. 2 des Gesetzes vom 22. Juli 
2022 (GVBl. S. 374) folgende Satzung:

ALLGEMEINES
§ 1

Gegenstand der Satzung; öffentliche Einrichtung
(1) Die Stadt Forchheim betreibt die städtischen Kindertages-

einrichtungen als öffentliche Einrichtungen im Sinne von 
Art. 21 GO und verfolgt ausschließlich unmittelbar und ge-
meinnützige Zwecke. Ihr Besuch ist freiwillig.

(2) Die städtischen Kindertageseinrichtungen sind Ein-
richtungen im Sinne des Bayerischen Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetzes (BayKiBiG) und richten sich an Kinder 
verschiedener Altersgruppen gemäßArt. 2 Abs. 1 Nr. 1-4 
BayKiBiG.

(3) Jede dieser Einrichtungen hat die Grundsätze ihrer 
Bildungs- und Erziehungsarbeit in einer einrichtungs-
bezogenen pädagogischen Konzeption schriftlich dar-
zulegen und in geeigneter Weise zu veröffentlichen. Zur 
Qualitätssicherung in der jeweiligen Einrichtung wird 
jährlich eine Elternbefragung oder eine sonstige gleicher-
maßen geeignete Maßnahme durchgeführt.

(4) Das Betreuungsjahr in den Kindertageseinrichtungen 
beginnt am 01.09. eines Jahres und endet am 31.08. des 
darauffolgenden Jahres.

§ 2
Buchungszeiten und Gebühren

(1) Die Mindestbuchungszeit beträgt im Krippen- und Kinder-
gartenbereich vier Stunden täglich bzw. 20 Stunden 
wöchentlich.

(2) Bei der Betreuung im Krippenbereich wird während der 
Eingewöhnungsphase für einen Monat eine Betreuung 
unter vier Stunden täglicher Nutzungszeit angeboten; 
es wird in dieser Zeit der Buchungsfaktor 2-3 Wochen-
stunden abgerechnet.

(3) Hinsichtlich der Buchungszeiten wird eine schriftliche 
Vereinbarung mit den Personensorgeberechtigten ge-
schlossen.

(2) Zuwendungen und Zuschüsse von übergeordneten 
Organisationseinheiten (z.B. Erzdiözese Bamberg, 
Evangelisch-Lutherische Landeskirche in Bayern, etc.) und 
vom freigemeinnützigen Träger selbst sind als Eigenmittel 
zu betrachten und bei der Ermittlung des ungedeckten 
Betriebsaufwands nicht als Einnahmen anzusetzen. Als 
Einnahmen sind aber Zuschüsse oder Spenden anderer 
außenstehender Organisationen oder Firmen anzugeben, 
die dem freigemeinnützigen Träger gewährt werden. Dies 
gilt insbesondere für Geldleistungen zur Sicherung eines 
Platzkontingents in der Einrichtung.

VI.
Antragsverfahren

(1) Die Gewährung des Zuschusses bedarf eines schriftlichen 
Antrags durch den freigemeinnützigen Träger an die Stadt 
Forchheim.

(2) Nach Vorlage der auf das Kindergartenjahr bezogenen 
Jahresrechnung (Einnahmen-/Ausgabenrechnung oder 
Gewinn- und Verlustrechnung) durch den freigemein-
nützigen Träger wird die Prüfung des ungedeckten Be-
triebsaufwands von der Stadt Forchheim vorgenommen.

(3) Die vollständigen Unterlagen sind hierzu vom freigemein-
nützigen Träger der Stadt Forchheim nach Ablauf des 
Kindergartenjahres jedoch spätestens zum Jahresende 
des Kindergartenjahres vorzulegen, für das eine Defizit-
übernahme beantragt wird.

(4) Sollten nach der Antragstellung durch den freigemein-
nützigen Träger wesentliche Veränderungen auftreten, 
sind diese unverzüglich der Stadt Forchheim mitzuteilen.

(5) Die Stadt Forchheim behält sich vor, die zweckent-
sprechende Verwendung der Zuschüsse zu prüfen.

VII.
Auszahlungsverfahren

Nach Prüfung der Jahresrechnung durch die Stadt Forchheim 
erfolgt bei Feststellung eines Zuschussbedarfs die Auszahlung 
auf das Bankkonto des Antragstellers.

VIII.
Schlussbestimmungen

(1) Verweigert ein freigemeinnütziger Träger die Einsichtnahme 
in die für die Zuschussgewährung notwendigen Unterlagen, 
Bücher und Belege, so kann der Zuschuss von der Stadt 
Forchheim ganz oder teilweise zurückgefordert werden.

(2) Bestehen zwischen einem freigemeinnützigen Träger und 
der Stadt Forchheim zum Zeitpunkt der Inkraftsetzung 
dieser Richtlinie bereits Vereinbarungen für die Re-
finanzierung von Investitionen an Gebäuden, so bleiben 
diese durch diese Richtlinie unberührt.

(3) Die Stadt Forchheim und der freigemeinnützige Träger 
sind berechtigt, von dieser Richtlinie abweichende Verein-
barungen zu treffen, wenn diese nicht mit Mehrkosten für 
die Stadt verbunden sind und dadurch eine Verwaltungs-
vereinfachung für beide Seiten zu erwarten ist.

IX.
Inkrafttreten

(1) Die Richtlinie tritt zum 01.01.2024 in Kraft.
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(3) Sollten sich aufgrund festgestellter Bedarfe andere 
Öffnungszeiten als die unter § 5 Abs. 1 festgelegten als er-
forderlich erweisen, können diese unter Berücksichtigung 
der Belange aller Betroffenen entsprechend angepasst 
werden. Die Entscheidung hierüber trifft die jeweilige Ein-
richtungsleitung mit der Stadt Forchheim als deren Träger.

(4) Außerhalb der unter § 5 Abs. 1 und 3 festgelegten Öffnungs-
zeiten sind an Wochenenden, an gesetzlichen Feiertagen, 
am 24.12. sowie 31.12. jeweils ganztägig, und am Faschings-
dienstag sowie am Annafestmittwoch jeweils nachmittags 
die städtischen Kindertageseinrichtungen geschlossen.

(5) Die Anzahl der Schließtage muss den gesetzlichen Vor-
gaben entsprechen und darf 30 Öffnungstage nicht über-
schreiten. Die Schließtage bzw. -zeiten für die jeweilige 
Einrichtung werden vom Träger und der jeweiligen Ein-
richtungsleitung festgelegt und den Personensorge-
berechtigten rechtzeitig, in der Regel zu Beginn des 
Betreuungsjahres, bekanntgegeben.

(6) Die Beschäftigten der städtischen Kindertagesein-
richtungen haben die Möglichkeit, gemeinsam an einem 
Betriebsausflug teilzunehmen und die Einrichtung an 
diesem Tag innerhalb der zulässigen Schließtage zu 
schließen.

(7) In den Sommerschulferien sind die städtischen Kinder-
tageseinrichtungen an mindestens zwei zusammen-
hängenden Wochen geschlossen. Die Stadt Forchheim be-
hält es sich vor, während der anderen Schulferien und in 
sonst begründeten Fällen (z.B. an Brückentagen zwischen 
Feiertagen) diese Einrichtungen zu schließen bzw. den Be-
trieb einzuschränken (sog. Bedarfstage oder -wochen), 
wenn erfahrungsgemäß während solcher Zeiten nur 
wenig Kinder anwesend sind bzw. sonstige Umstände 
(z.B. Energieeinsparung) eine solche Schließung oder Ein-
schränkung rechtfertigen. Die täglichen Öffnungszeiten 
der Einrichtungen an den geplanten Bedarfstagen/Ferien-
öffnungen (insbesondere während der Sommerferien) 
können eingeschränkt werden, wenn bei den Personen-
sorgeberechtigten kein Bedarf für längere Öffnungszeiten 
besteht. Der Betreuungsbedarf wird bei den Personen-
sorgeberechtigten durch die jeweilige Einrichtungsleitung 
zur Planungssicherheit für beide Seiten rechtzeitig im Vor-
feld verbindlich abgefragt.

AUFNAHMEBESTIMMUNGEN
§ 6

Allgemeine Grundsätze für die Aufnahme
(1) Über die Aufnahme der Kinder in eine städtischen Kinder-

tageseinrichtung entscheidet zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stadt Forchheim, vertreten durch die Leitung 
der jeweiligen Kindertageseinrichtung, nach Maßgabe der 
§§ 7 und 8 dieser Satzung.

(2) Die städtischen Kindertageseinrichtungen sind für Kinder 
bestimmt, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in Forch-
heim haben. Auswärtige Kinder, die ihren Wohnsitz nicht 
in Forchheim haben, können in begründeten Einzelfällen 
aufgenommen werden, sofern freie Betreuungsplätze ver-
fügbar sind.

(4) Die Kontrolle über die Einhaltung der vereinbarten 
Buchungszeiten obliegt der Leitung der jeweiligen Ein-
richtung.

(5) Für die Benutzung der städtischen Kindertagesein-
richtungen sowie für die Verpflegung innerhalb dieser 
erhebt die Stadt Forchheim Gebühren nach Maßgabe 
einer gesondert erlassenen Gebührensatzung über die Be-
nutzung der städtischen Kindertageseinrichtungen.

§ 3
Personal

(1) Die Stadt Forchheim stellt im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen das für den ordnungsgemäßen Betrieb ihrer 
Kindertageseinrichtungen notwendige pädagogische 
Personal (§ 16 AVBayKiBiG) zur Verfügung.

(2) Die Bildung, Betreuung und Erziehung der Kinder werden 
durch geeignetes und ausreichendes pädagogisches 
Personal gesichert. Hierbei sind der Anstellungs- und Quali-
fikationsschlüssel einzuhalten. (§§ 15-17 AVBayKiBiG)

§ 4
Elternbeiräte

(1) Bei allen städtischen Kindertageseinrichtung ist ein Eltern-
beirat zur Förderung der besseren Zusammenarbeit von 
Sorgeberechtigten, pädagogischem Personal und Träger 
einzurichten. Der Elternbeirat wird jährlich zu Beginn des 
Betreuungsjahres in der Regel von den Personensorge-
berechtigten gewählt.

(2) Aufgaben und Befugnisse des Elternbeirats ergeben sich 
im Übrigen aus Art. 14 BayKiBiG.

§ 5
Öffnungs- und Kernzeiten, Schließtage, Ferien

(1) Die Öffnungs- und Kernzeiten für die städtischen Kinder-
tageseinrichtungen werden von den Einrichtungsleitungen 
in Absprache mit der Stadt Forchheim als deren Träger fest-
gelegt. Sie sind in der jeweiligen Konzeption der Einrichtung 
enthalten und werden in der Einrichtung ausgehängt.
a) Die Öffnungszeiten für alle städtischen Einrichtungen 

mit Ausnahme des städtischen Kinderhortes be-
tragen in der Regel von Montag bis Donnerstag 07.00 
– 17.00 Uhr sowieam Freitag 07.00 – 16.00 Uhr.

b) Die Öffnungszeiten für den städtischen Kinderhort 
betragen in der Regel von Montag bis Freitag 11.15 – 
16.30 Uhr.

c) Die Kernzeit für alle städtischen Kinderkrippen und 
-gärten beträgt in der Regel von Montag bis Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr.

(2) Mit der Vorgabe einer Kernzeit soll gewährleistet werden, 
dass die pädagogische Arbeit in der jeweiligen Einrichtung 
geleistet werden kann und in der Regel auch alle Kinder 
in dieser Zeit anwesend sind. Können die Personen-
sorgeberechtigten aus zwingenden Gründen ihr Kind 
nicht innerhalb dieser Zeit betreuen lassen, kann bei 
Krippen- und Kindergartenkindern im Ausnahmefall auch 
eine andere Kernzeit festgelegt werden. Es ist jedoch die 
wöchentliche nach Art. 21 Abs. 4 BayKiBiG festgelegte 
Mindeststundenanzahl von 20 Stunden einzuhalten.
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• Kinder alleinerziehender Personensorgeberechtigter, 
die einer Erwerbstätigkeit oder Ausbildung nachgehen

• Kinder von Personensorgeberechtigten, die beide er-
werbstätig sind oder einer Ausbildung nachgehen

• Kinder aus Familien in schwierigen Lebenslagen, die 
einer sozialen Integration bedürfen

(6) Zum Nachweis der Dringlichkeit der Aufnahme sind auf 
Anforderung der Stadt Forchheim entsprechende Belege 
vorzulegen.

§ 8
Anmeldung, Betreuungsvertrag

(1) Die jeweiligen Anmeldetermine werden in der örtlichen 
Presse sowie auf der städtischen Homepage bekannt-
gegeben.

(2) Nachmeldungen in besonders begründeten Einzelfällen 
(z.B. bei Zuzügen) sind während des Betreuungsjahres 
möglich.

(3) Sollten sich die Modalitäten beim Anmeldeverfahren 
ändern, z.B. durch ein zentrales Anmeldeverfahren oder 
durch online-unterstützte Voranmeldemöglichkeiten, 
müssen die Personensorgeberechtigten sich auf diese 
Weise voranmelden.

(4) Die Anmeldung muss durch persönliche Vorsprache der 
Personensorgeberechtigten oder eines bevollmächtigten 
Vertreters der Personensorgeberechtigten des Kindes in 
der jeweiligen Kindertageseinrichtung oder an dem für 
die Anmeldung festgelegten Ort erfolgen. Die Personen-
sorgeberechtigten sind verpflichtet, alle Angaben zu 
machen, die für eine Platzvergabe entsprechend der 
§§ 6 und 7 dieser Satzung notwendig und nach Art. 27 
BayKiBiG gesetzlich vorgeschrieben sind. Werden An-
gaben verweigert, kann keine Platzvergabe erfolgen.

(5) Der Impfstatus des Kindes und das Vorsorgeunter-
suchungsheft sind bei der Anmeldung des Kindes vorzu-
legen. Sollte eine Vorlage dieser Unterlagen gemäß § 34 
Abs. 10a Infektionsschutzgesetz (IfSG) bis zur Aufnahme 
des Kindes nicht erfolgen, ist die Einrichtung verpflichtet, 
das Gesundheitsamt über die Nichtvorlage durch An-
gabe von Namen und Wohnanschrift der Personen-
berechtigten sowie Name des Kindes zu informieren.

(6) Der Nachweis bezüglich des Masernimmunstatus ist ge-
mäß § 20 Abs. 8 IfSG vor Beginn des Betreuungsverhält-
nisses gegenüber der Einrichtungsleitung zu erbringen, 
da ansonsten eine Aufnahme nicht möglich ist.
Die Bestimmungen des seit 1. März 2020 geltenden 
Masernschutzgesetzes bzw. des §  20 IfSG in der jeweils 
gültigen Fassung sind hierbei zu beachten.

(7) Die Personensorgeberechtigten verpflichten sich, 
Änderungen in der Personensorge sowie Änderungen in 
der Anschrift und telefonischen Erreichbarkeit der Ein-
richtungsleitung unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

(8) Die Einzelheiten des Benutzerverhältnisses regelt ein Be-
treuungsvertrag, der nach der Zusage eines Platzes mit 
allen Personensorgeberechtigten abzuschließen und von 
diesen auch zu unterschreiben ist. Bei alleiniger Personen

(3) Die Anmeldung gilt grundsätzlich für das gesamte 
Betreuungsjahr vom 01.09. eines Jahres bis zum 31.08. 
des darauffolgenden Jahres.

(4) Während des Betreuungsjahres freiwerdende Plätze 
werden in der Regel wieder belegt, wenn die Personal-
ausstattung der jeweiligen Einrichtung eine Aufnahme 
zulässt und der erforderliche Anstellungs- und Quali-
fikationsschlüssel eingehalten werden kann.

(5) Die Aufnahmezusage wird schriftlich von der jeweiligen 
Einrichtung erteilt. Kann ein Kind nicht aufgenommen 
werden, ergeht durch die Leitung eine schriftliche Absage, 
sobald feststeht, dass das Kind endgültig keinen Platz er-
halten kann.

(6) Kinder, die wegen Mangels an freien Plätzen nicht auf-
genommen werden können, werden in eine Warteliste ein-
getragen, die für das laufende Betreuungsjahr geführt wird. 
Sollte das Kind im laufenden Betreuungsjahr nicht nach-
rücken können, müssen die Personensorgeberechtigten 
das Kind für das darauffolgende Betreuungsjahr er-
neut anmelden. Die Aufnahme bestimmt sich im Übrigen 
nach Maßgabe der in § 7 festgelegten Aufnahmekriterien.

§ 7
Aufnahmekriterien

(1) In den städtischen Kinderkrippen werden Kinder ab dem 
1. Lebensjahr bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres auf-
genommen. Nach Rücksprache mit der Fachaufsicht 
kann von den festgelegten altersmäßigen Aufnahme-
begrenzungen abgewichen werden.

(2) In den städtischen Kindergärten werden Kinder im Alter 
von drei Jahren bis zur Einschulung aufgenommen. Ein 
Kindergartenplatz wird grundsätzlich bis zum Schulein-
tritt vergeben. Freie Betreuungsplätze im Kindergarten 
können nach Rücksprache mit der Fachaufsicht auch an 
Unter-Dreijährige vergeben werden.

(3) Im städtischen Kinderhort werden nur schulpflichtige 
Kinder bis Ende des 6. Schuljahres aufgenommen. Nach 
Rücksprache mit der Fachaufsicht kann von den fest-
gelegten altersmäßigen Aufnahmebegrenzungen ab-
gewichen werden.

(4) In den städtischen Kinderhäusern (Einrichtungen mit 
Krippen- und Kindergartenplätzen) kann während des 
Betreuungsjahres ein fließender Übergang vom Krippen- 
in den Kindergartenbereich erfolgen, wenn das Platz-
angebot und die Personalausstattung dies zulassen.

(5) Die Aufnahme in eine städtische Kindertageseinrichtung 
erfolgt nach sozialen und pädagogischen Gesichts-
punkten, wenn die Nachfrage das Platzangebot über-
steigt. Es werden hierbei vor allem folgende Kriterien be-
rücksichtigt:
• Hauptwohnsitz des Kindes in Forchheim, vorrangig aus 

dem Einzugsgebiet der Einrichtung (Schulsprengel)
• vor dem Schuleintritt: ältere Kinder vor jüngeren (Vor-

schulkinder werden vorrangig aufgenommen),
nach dem Schuleintritt: jüngere Kinder vor älteren
• Kinder, die bereits ein Geschwisterkind in der Ein-

richtung haben
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(7) Die Verabreichung von Medikamenten durch 
pädagogisches Personal an betreute Kinder ist grundsätz-
lich nicht erlaubt. In Ausnahmefällen kann eine Medika-
mentenabgabe erfolgen, wenn ein Kind auf die Abgabe 
des Medikamentes lebensnotwendig angewiesen ist und 
ohne die Verabreichung vom Besuch der Kindertagesein-
richtung dauerhaft ausgeschlossen wäre (z.B. Epilepsie, 
Diabetes, Asthma). In diesen Fällen ist eine schriftliche 
Medikation des Arztes erforderlich, sowie eine schriftliche 
Einverständniserklärung der Personensorgeberechtigten. 
Die Verabreichung des Medikamentes darf nur durch ein-
gewiesenes pädagogisches Personal erfolgen.

§ 10
Beendigung des Benutzungsverhältnisses

(1) Das Benutzungsverhältnis kann beiderseits unter Ein-
haltung einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende 
nur aus zwingenden Gründen beendet werden. Eine 
Kündigung ist jedoch nicht möglich zum Ende des Monats 
Juli, es sei denn, es liegt ein zwingender Grund (z.B. Weg-
zug) vor.

(2) Die Abmeldung des Kindes muss schriftlich durch die 
Personensorgeberechtigten erfolgen.

(3) Erfolgt die Kündigung des Benutzungsverhältnisses 
nicht fristgemäß, ist die Benutzungsgebühr noch für den 
folgenden Monat zu entrichten.

(4) Einer Kündigung bedarf es nicht, wenn das Kind zum Ende 
des Kindergartenjahres in die Schule überwechselt. Für 
die letzten beiden Monate des Kindergartenjahres vor 
Übertritt in die Schule ist eine Kündigung nicht zulässig.

(5) Nach Beendigung der 6. Schulklasse endet das Be-
treuungsverhältnis im Kinderhort ohne die Notwendigkeit 
einer Kündigung.

(6) Ein Kind kann mit Wirkung zum Ende des laufenden 
Monats unter Einhaltung einer mindestens zweiwöchigen 
Kündigungsfrist vom weiteren Besuch der Kindertagesein-
richtung ausgeschlossen werden, insbesondere wenn
a) festgestellt wird, dass eine pädagogische Förderung 

des Kindes nicht mehr möglich ist,
b) es durch wiederholtes sozialunverträgliches Ver-

halten in der Gemeinschaft auffällt, die Gemein-
schaft nachhaltig stört oder einzelne Kinder oder Be-
schäftigte seelisch oder körperlich gefährdet,

c) es über einen längeren Zeitraum (in der Regel ab 
zwei Wochen) unentschuldigt der Einrichtung fern-
bleibt,

d) das Kind die Einrichtung nicht regelmäßig besucht 
oder wenn die Nutzung in erheblichem Umfang von 
den vertraglich festgelegten Buchungszeiten abweicht,

e) die Hol- und Bringzeiten wiederholt und trotz mehr-
facher Ermahnung nicht eingehalten werden,

f) die Benutzungsgebühr oder andere Entgelte (z.B. 
Essensgeld, Spielgeld) trotz Mahnung länger als 
zwei Monate nicht entrichtet wurde,

g) die Personensorgeberechtigten durch falsche An-
gaben einen Betreuungsplatz erhalten haben,

sorgeberechtigung ist ein Sorgerechtsbeschluss vorzu-
legen. Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, 
beim Abschluss des Betreuungsvertrages Angaben zum 
Kind und zu ihrer Person zu machen, soweit diese für 
die Aufnahme und Betreuung des Kindes erforderlich 
sind. Mit Vertragsschluss wird auch die pädagogische 
Konzeption der jeweiligen Einrichtung anerkannt.

(9) Der Betreuungsvertrag wird für ein Betreuungsjahr ab-
geschlossen und verlängert sich jeweils um ein weiteres 
Betreuungsjahr, wenn er nicht fristgemäß gekündigt 
wird.

(10) Bei Eintritt in die Schule endet das Betreuungsverhält-
nis im Kinderhort nach dem Abschluss der 6. Schulklasse 
ohne die Notwendigkeit einer Kündigung.

BENUTZERREGELUNGEN
§ 9

Besuchsregelung, Krankheitsfälle
(1) Der Besuch der städtischen Kindertageseinrichtungen 

muss regelmäßig erfolgen, um den gesetzlichen Bildungs- 
und Erziehungsauftrag sachgerecht erfüllen zu können. 
Die Personensorgeberechtigten sind daher verpflichtet, 
für den regelmäßigen Besuch Sorge zu tragen. Kann ein 
Kind die Einrichtung nicht besuchen, oder erst verspätet 
gebracht werden, ist die Einrichtungsleitung unverzüglich 
zu verständigen.

(2) Eine Erkrankung des Kindes ist der Leitung der jeweiligen 
Einrichtung unverzüglich am ersten Krankheitstag, mög-
lichst unter Angabe des Krankheitsgrundes mitzuteilen; 
die voraussichtliche Dauer der Erkrankung soll angegeben 
werden.

(3) Bei übertragbaren Krankheiten nach § 34 Abs. 1 und 2 IfSG 
darf das Kind die Kindertageseinrichtung nicht besuchen. 
Beim ersten Wiederbesuchstag nach auskurierter über-
tragbarer Erkrankung ist ein entsprechendes ärztliches 
Attest, sofern dieses nach dem Infektionsschutzgesetz 
erforderlich ist, vorzulegen. In allen anderen Fällen darf 
das Kind keinerlei sichtbare oder sonst erkennbare Krank-
heitszeichen mehr aufweisen. Sollten Kinder trotz an-
gegebener Genesung oder Befallfreiheit in der Einrichtung 
erneut Krankheitssymptome oder einen ansteckenden 
Befall aufweisen (z.B. wiederholter Kopflausbefall), kann 
diese Einrichtung den Wiederbesuch von der Vorlage 
eines ärztlichen Attests abhängig machen.

(4) Abs. 3 gilt entsprechend, wenn ein Mitglied der Wohn-
gemeinschaft des Kindes an einer ansteckenden Krank-
heit leidet.

(5) Personen, die an einer Krankheit nach § 34 Abs. 1 und 2 
IfSG leiden, dürfen Räume der Kindertageseinrichtung 
nicht betreten.

(6) Darüber hinaus besteht auch für alle nicht erkennbaren Be-
sonderheiten bezüglich der Gesundheit oder Konstitution 
des Kindes (z.B. Allergien, Unverträglichkeiten, Anfalls-
leiden) Mitteilungspflicht durch die Personensorge-
berechtigten gegenüber der Einrichtungsleitung.
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§ 12
Unfallversicherungsschutz

(1) Für Kinder in den städtischen Kindertageseinrichtungen be-
steht gesetzlicher Unfallversicherungsschutz gem. § 2 Abs. 
1 Nr. 8 Buchstabe a SGB VII. Die Kinder sind bei Unfällen
a) auf dem direkten Weg zur oder von der Einrichtung,
b) während des Aufenthalts in der Einrichtung und
c) während aller Veranstaltung der Einrichtung, auch 

außerhalb des Grundstücks der Einrichtung
im gesetzlichen Rahmen unfallversichert.

(2) Träger ist die kommunale Unfallversicherung Bayern.
(3) Die Personensorgeberechtigten haben Unfälle auf dem 

Hin- und Rückweg unverzüglich der jeweiligen Ein-
richtungsleitung zu melden. Die Meldung an den Unfall-
versicherungsträger obliegt dem Träger.

§ 13
Datenschutz, Datenverarbeitung

(1) Die Stadt Forchheim als Träger der städtischen Kinder-
tageseinrichtungen erhebt nur Daten, die sie für die 
ordnungsgemäße Erfüllung ihrer Aufgaben benötigt. Die 
Daten werden nur für diese Aufgaben verwendet. Die daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen werden hierbei beachtet.

(2) Für die Bearbeitung der Anmeldung zur Aufnahme in 
eine städtischen Kindertageseinrichtung sowie für die Er-
hebung der Gebühren werden durch den Träger folgende 
personenbezogenen Angaben gespeichert:
a) allgemeine Daten (Name und Anschrift der Personen-

sorgeberechtigten und des Kindes, Geburtsdaten des 
Kindes sowie weitere zur kassenmäßigen Abwicklung 
erforderlichen Daten)

b) Benutzungsgebühr und Verpflegungsentgelt (Name 
und Anschrift der Personensorgeberechtigten und 
des Kindes, Geburtsdaten des Kindes sowie weitere 
zur kassenmäßigen Abwicklung erforderlichen Daten)

c) Daten zur Aufgabenerfüllung nach dem BayKiBiG bzw. 
des BEP

d) Daten vom Anmeldeformular und des Betreuungsver-
trages

(3) Von Änderungen persönlicher Daten gemäß Abs. 1 ist die 
Einrichtungsleitung umgehend schriftlich zu informieren.

(4) Der Träger ist berechtigt, die für die Förderung nach 
dem BayKiBiG erhobenen und gespeicherten Daten 
der Bewilligungsbehörde zum Zwecke der Prüfung der 
ordnungsgemäßen Verwendung der zugeflossenen Mittel 
bereitzustellen.

(5) Sämtliche Bild- und Tonaufnahmen von Personen-
sorgeberechtigten in den städtischen Kindertagesrein-
richtungen sind untersagt.

(6) Mit Unterschrift des Betreuungsvertrages an die jeweilige 
Einrichtungsleitung wird gem. Art. 6 Abs. 1 a, c DSGVO die 
Einwilligung zu der Verarbeitung personenbezogener Daten 
gegeben, damit im Sinne des Rechtsanspruches ein Be-
treuungsplatz vermittelt werden kann. Die Erhebung und Ver-
arbeitung ist für die Platzvergabe notwendig (§ 67a SGB X).

h) mit den Personensorgeberechtigten kein Einver-
nehmen über die Betreuung des Kindes besteht und 
die Personensorgeberechtigten die Vorgaben der 
Einrichtung in organisatorischer oder pädagogischer 
Sicht nicht einhalten,

i) erkennbar ist, dass die Personenberechtigten an 
einem regelmäßigen Besuch ihres Kindes nicht 
interessiert sind oder eine Mitarbeit verweigern,

j) gesetzlich vorgeschriebene Nachweise (z.B. 
Masernschutz) zum Betreuungsbeginn nicht vor-
liegen und nachträglich geforderte Unterlagen nicht 
fristgerecht abgegeben wurden.

(7) Die Kündigung bedarf der Schriftform.
(8) Über den Ausschluss eines Kindes entscheidet die Stadt 

Forchheim zusammen mit der Einrichtungsleitung nach 
Anhörung der Personensorgeberechtigten schriftlich.

SCHLUSSBESTIMMUNGEN
§ 11

Aufsichtspflicht und Haftung
(1) Auf dem Weg zu und von der städtischen Kindertages-

einrichtung sind die Personensorgeberechtigten für ihre 
Kinder verantwortlich. Sollte das Kind nicht von den 
Personensorgeberechtigten abgeholt werden, ist eine be-
sondere schriftliche Erklärung erforderlich, wer das Kind 
abholen darf. Die abholende Person muss mindestens 18 
Jahre alt sein.

(2) Das Personal der jeweiligen Kindertageseinrichtung übt 
die Aufsicht über die anvertrauten Kinder nur innerhalb 
der unter §  5 aufgeführten Öffnungszeiten aus. Die Ver-
antwortung des Personals für die Kinder beginnt mit dem 
Betreten des zugewiesenen Raumes bzw. der Außenspiel-
fläche nach Übergabe des Kindes an das Personal und 
endet mit der persönlichen Verabschiedung und Über-
gabe des Kindes an dessen Personensorgeberechtigten.

(3) Bei gemeinsamen Veranstaltungen (z.B. Kindergartenfest, 
Umzüge) sind die Personensorgeberechtigten selbst für 
ihre Kinder aufsichtspflichtig.

(4) Für Verlust, Verwechslung oder Beschädigung der 
Garderobe und Ausstattung (z.B. Brillen, Geld, Spiel-
sachen) der Kinder wird keine Haftung übernommen.

(5) Die Stadt Forchheim haftet für Schäden, die im Zusammen-
hang mit dem Betrieb der Kindertageseinrichtung ent-
stehen, nur im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 
Unbeschadet von Satz 1 haftet die Stadt Forchheim für 
Schäden, die sich aus der Benutzung der Kindertagesein-
richtung ergeben, nur dann, wenn einer Person, deren sich 
die Stadt Forchheim zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen 
bedient, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.

(6) Für Personen- und Sachschäden, die den Benutzern der 
Kindertageseinrichtung durch Dritte zugefügt werden, 
haftet die Stadt Forchheim nicht. Eine Haftung der Stadt 
wegen eventueller Verletzung der Aufsichtspflicht bleibt 
unberührt.
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Im Übrigen entsteht diese Gebühr jeweils fortlaufend mit 
Beginn des Monats und ist spätestens bis zum Ersten eines 
Monats im Voraus unabhängig davon zur Zahlung fällig, 
an wie vielen Tagen die Kindertageseinrichtung besucht 
wird. Sie endet mit der Beendigung des Benutzungsver-
hältnisses.

(2) Die Gebührenschuld für das Essensgeld nach § 6 entsteht 
erstmals mit der Anmeldung zur Teilnahme am Mittag-
essen. Im Übrigen entsteht diese Gebühr jeweils fort-
laufend mit Beginn des Monats und ist spätestens bis zum 
Ersten eines Monats im Voraus unabhängig davon zur 
Zahlung fällig, an wie vielen Tagen die Kindertagesein-
richtung besucht wird. Sie endet mit der Beendigung des 
Benutzungsverhältnisses.

(3) Die Gebühren nach §  3 Abs. 1 und 3 werden für zwölf 
Kalendermonate erhoben.

(4) Bei Aufnahme während des Betreuungsjahres (z. B. bei 
Zuzug, Nachrücken) entsteht die Gebührenschuld zum 
Ersten des jeweiligen Aufnahmemonats. Im Übrigen ent-
steht diese Gebühr jeweils fortlaufend mit Beginn des 
Monats und ist spätestens bis zum Ersten eines Monats im 
Voraus unabhängig davon zur Zahlung fällig, an wie vielen 
Tagen die Kindertageseinrichtung besucht wird. Sie endet 
mit der Beendigung des Benutzungsverhältnisses.

(5) Die Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Stadt Forch-
heim ein auf ihr Konto bezogenes SEPA-Lastschriftmandat 
zu erteilen. Die Abbuchung erfolgt spätestens bis zum 15. 
Tag des jeweiligen Monats.

(6) Die Gebührenschuldner erhalten von der Stadt Forchheim 
einen Gebührenbescheid, aus dem hervorgeht, welche 
Leistungen genau in Anspruch genommen werden.

§ 4
Gebührenmaßstab

(1) Die durchschnittliche tägliche Buchungszeit errechnet 
sich aus der tatsächlichen täglichen Buchungszeit be-
zogen auf eine Fünf-Tage-Woche; die tatsächliche tägliche 
Buchungszeit kann dabei variieren.

(2) Die Benutzungsgebühr ist auch dann zu entrichten, wenn 
die Kindertageseinrichtung während der Ferien, an Feier-
tagen, an Schließtagen oder aus sonstigen Gründen ge-
schlossen bleibt (§  5 der Benutzungssatzung). Die Ge-
bührenpflicht besteht auch im Fall einer vorübergehenden 
Erkrankung, Urlaub oder sonst. vorübergehender Ab-
wesenheit aus persönlichen Gründen fort. Bei Vorliegen 
eines Härtefalles kann aufgrund einer Einzelfallent-
scheidung die Gebühr (teilweise) erlassen werden.

(3) Bei vorübergehender betriebsbedingter oder streik-
bedingter Schließung sowie bei Schließung aufgrund 
behördlicher Anordnung oder infolge höherer Ge-
walt an mindestens elf Betriebstagen innerhalb eines 
Monats werden die Gebühren der Kindertagesein-
richtung anteilig zurückerstattet, wenn keine Ersatz-
lösungen angeboten werden. Schließtage gem. §  5 der 
Benutzungs- und Gebührensatzung für die städtischen 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Forchheim zählen bei 
der Berechnung nach Satz 1 nicht mit.

(7) Im Rahmen der Mitteilungspflicht werden personen-
bezogene Angaben im Bedarfsfall an das Gesundheitsamt 
weitergeleitet, wenn der Nachweis über eine ärztliche Be-
ratung zum Sinn und Zweck von Impfungen und Vorsorge-
untersuchungen nicht erbracht wird (§ 34 Abs. 10 a IfSG).

§ 14
Gebührensatzung

Die Stadt Forchheim erhebt für die Benutzung ihrer städtischen 
Kindertageseinrichtungen Gebühren nach Maßgabe einer ge-
sonderten Gebührensatzung.

§ 15
Inkrafttreten

(1) Mit der Unterzeichnung des Betreuungsvertrages er-
kennen die Personensorgeberechtigten die Gebühren-
satzung der städtischen Kindertageseinrichtungen mit 
ihren Anlagen in der jeweils gültigen Fassung an.

(2) Diese Satzung tritt am 01.09.2024 in Kraft.
(3) Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Gebührensatzung 

für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Forchheim mit 
ihren Anlagen vom 01.09.2019 vollinhaltlich außer Kraft.

Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der 

Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Forchheim (Gebührensatzung)

Die Stadt Forchheim erlässt aufgrund Art. 2 Abs. 1 und Art. 8 
des Kommunalabgabengesetzes (KAG) i. d. F. der Bekannt-
machung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), zu-
letzt geändert durch Art. 10b des Gesetzes vom 10. Dezember 
2021 (GVBl. S. 638) folgende Satzung:

§ 1
Gebühren

(1) Für die Benutzung der städtischen Kindertagesein-
richtungen erhebt die Stadt Forchheim Gebühren (Be-
nutzungsgebühren).

(2) Zusätzlich werden Spiel-, Essens- und Getränkegeld er-
hoben.

§ 2
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner sind
a) die Personensorgeberechtigten des Kindes, das in 

eine der städtischen Kindertageseinrichtungen auf-
genommen worden ist,

b) die weiteren Unterhaltsverpflichteten im Sinne des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB), die die Aufnahme 
des Kindes in eine der städtischen Kindertagesein-
richtungen veranlasst haben.

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehen und Fälligkeit der Gebührenschuld

(1) Die Gebührenschuld nach § 5 entsteht erstmals mit dem 
Tag der Aufnahme des Kindes in eine städtischen Kinder-
tageseinrichtung (Beginn des Benutzungsverhältnisses).
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§ 5
Benutzungsgebühren

(1) Für den Besuch der städtischen Kindertageseinrichtungen 
werden für jeden angefangenen Monat folgende Gebühren erhoben:

a) Betreuung in der Kinderkrippe
Bei einer durchschnittlichen täglichen Buchungszeit von
bis drei Stunden 120,00 €
über drei bis vier Stunden 150,00 €
über vier bis fünf Stunden 175,00 €
über fünf bis sechs Stunden 200,00 €
über sechs bis sieben Stunden 220,00 €
über sieben bis acht Stunden 245,00 €
über acht bis neun Stunden 275,00 €
über neun Stunden 310,00 €
b) Betreuung im Kindergarten
Bei einer durchschnittlichen täglichen Buchungszeit von
drei bis vier Stunden 80,00 €
über vier bis fünf Stunden 88,00 €
über fünf bis sechs Stunden 96,00 €
über sechs bis sieben Stunden 104,00 €
über sieben bis acht Stunden 112,00 €
über acht bis neun Stunden 120,00 €
über neun Stunden 128,00 €
c) Betreuung im Kinderhort
Bei einer durchschnittlichen täglichen Buchungszeit von
bis vier Stunden 95,00 €
über vier bis fünf Stunden 104,50 €
über fünf bis sechs Stunden 114,00 €
über sechs bis sieben Stunden 123,50 €
über sieben bis acht Stunden 133,00 €
über acht bis neun Stunden 142,50 €
über neun bis zehn Stunden 152,00 €

§ 6
Tagestarife

(1) Benötigen die Personensorgeberechtigten für be-
sondere, ausnahmsweise anfallende Einzelereignisse längere 
Buchungszeiten als im Betreuungsvertrag festgelegt, können 
sie nach rechtzeitiger vorheriger Ankündigung über Tages-
tarife ihr Kind an diesem Tag länger in der Einrichtung be-
treuen lassen. Die Tagestarife haben folgende Höhe:

a) Kindergartenbereich:
zusätzl. Betreuung von max. 2 Std. = 8,00 €
zusätzl. Betreuung von über 2 Std. = 10,00 €

b) Krippenbereich:
zusätzl. Betreuung von max. 2 Std. = 12,00 €
zusätzl. Betreuung von über 2 Std. = 15,00 €

§ 7
Weitere Gebühren

(1) Neben den Benutzungsgebühren gem. §§  5f. fallen 
noch weitere Gebühren an, die von den Personensorge-
berechtigten zu entrichten sind.

(4) Für Krippen- und Kindergartenkinder beträgt die Mindest-
buchungszeit gem. Art. 21 Abs. 4 BayKiBiG vier Stunden 
täglich bzw. 20 Wochenstunden. In der Eingewöhnungs-
zeit beträgt die Buchungszeit bei Krippenkindern ab-
weichend von Satz 1 zwei bis drei Stunden täglich bzw. 
10-15 Wochenstunden. Die Abrechnung der reduzierten 
Buchungszeit in der Eingewöhnungsphase bei Krippen-
kindern gilt maximal für einen Monat, danach gilt die 
Mindestbuchungszeit von 20 Wochenstunden oder die in 
Anspruch genommene Buchungskategorie.

(5) Können die Personensorgeberechtigten aus zwingenden 
Gründen ihr Kind nicht innerhalb der festgelegten Mindest-
buchungszeit betreuen lassen, kann bei Krippen- und 
Kindergartenkindern im Ausnahmefall auch eine andere 
Lage der Betreuungszeit festgelegt werden. Es ist jedoch 
die wöchentliche nach Art. 21 Abs. 4 BayKiBiG festgelegte 
Mindeststundenanzahl von 20 Stunden einzuhalten.

(6) Für Kindergartenkinder die bis 12.00 Uhr abgeholt werden, 
kann kein warmes Mittagessen angeboten werden.

(7) Die Buchungszeit ist von den Personensorgeberechtigten 
anhand eines Buchungsbelegs in einem Betreuungsver-
trag festzulegen. Sie kann bei dringendem Bedarf (z.B. 
veränderte Arbeitszeiten der Personensorgeberechtigten) 
während des Betreuungsjahres verändert werden. Die Ver-
änderung der Buchungszeit ist von den Personensorge-
berechtigten mit einer Frist von vier Wochen zum Monats-
ende vorher anzukündigen und im Buchungsbeleg zum 
Betreuungsvertrag schriftlich abzuändern und zu unter-
schreiben. Nur in begründeten dringenden Ausnahme-
fällen kann die Ankündigungsfrist für eine Umbuchung 
unterschritten werden. Mündliche Ankündigungen von Um-
buchungen sind nicht rechtswirksam und nicht bindend.

(8) Die Buchungszeiten sind einzuhalten. Die Bring- und 
Holzeiten liegen innerhalb der Buchungszeiten. Werden 
diese erheblich (als erheblich gelten Zeiten ab täglich 
einer Stunde an fünf Tagen im Monat) überzogen, wird 
die Benutzungsgebühr für die jeweils nächsthöhere 
Buchungsstufe im darauffolgenden Monat verrechnet.

(9) Eine Höherbuchung der Betreuungszeit kann nur dann 
erfolgen, wenn die personelle Ausstattung in der Ein-
richtung dies zulässt, insbesondere sind die Vorgaben des 
BayKiBiG zum Anstellungs- und Qualifikationsschlüssel 
bei Höherbuchungen einzuhalten.

(10)Besucht ein Schulkind den städtischen Kinderhort auch 
während der Ferien, wird zu Beginn des Betreuungsjahres 
für die Ferienbuchungen gemäß §  24 Abs. 2 AVBayKiBiG 
die Differenz der in Anspruch genommenen höheren er-
rechneten durchschnittlichen Buchungszeitenstufe ein-
malig abgerechnet.

(11)Bei Ausschluss aus einer städtischen Kindertagesein-
richtung gemäß §10 der Benutzungssatzung für die 
städtischen Kindertageseinrichtungen der Stadt Forch-
heim entfällt die Gebühr für die Dauer des Ausschlusses.

(12)Es besteht kein Anspruch auf Gebührenerstattung, wenn 
die Buchungszeiten nicht voll ausgenutzt werden. Ebenso 
ist es nicht möglich, nicht genutzte Buchungszeiten mit 
Überziehung der Buchungszeiten zu verrechnen.
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(4) Unberührt davon bleibt die Zahlungspflicht für die 
anderen in Anspruch genommenen Leistungen gem. §  6 
dieser Satzung.

§ 10
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.09.2024in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Ge-

bühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Forchheim vom 01.09.2019 vollinhaltlich außer 
Kraft.

 
Forchheim,

Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister
Stadt Forchheim

Finanzverwaltung

Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung

der von der Stadt Forchheim verwalteten 
Vereinigten Pfründnerstiftungen Forchheim 
 für das Haushaltsjahr 2023
Der Stadtrat hat am 28.02.2023 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 beschlossen.
Das Landratsamt Forchheim als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
die nach Art. 67 Abs. 4 der Gemeindeordnung erforderliche 
Genehmigung mit Schreiben vom 11.12.2023, Az.: 2/21-9410, 
erteilt.
Aufgrund dessen konnte die Haushaltssatzung am 15.12.2023 
ausgefertigt werden und wird nunmehr hiermit gemäß Art. 65 
Abs. 3 der Gemeindeordnung bekannt gemacht.

I.
Haushaltssatzung der

Vereinigten Pfründnerstiftungen Forchheim
für das Haushaltsjahr

2023
Aufgrund Art. 20 Abs. 3 des Stiftungsgesetzes in Verbindung 
mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt Forch-
heim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
1. Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan der Vereinigten 

Pfründnerstiftungen Forchheim für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt

1.1 im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge 939.720 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von 891.420 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von + 48.300 €

1.2 im Finanzhaushalt

(2) Diese Gebühren (Essensgeld ausgenommen) werden 
monatlich im Voraus fällig und durch Abbuchung ein-
gezogen. Das Essensgeld wird entsprechend der jeweiligen 
Inanspruchnahme im darauffolgenden Monat durch Ab-
buchung erhoben. Im Übrigen gilt Abs. 2 Buchstabe b.
a) Essensgeld pro Mahlzeit

Mittagessen in der Kinderkrippe� 2,80 €
Mittagessen im Kindergarten� 3,00 €
Mittagessen im Kinderhort� 3,60 €
Zwischenmahlzeit� 1,50 €

b) Die Preise pro Mittagsmahlzeit gelten bei einer Zu-
bereitung des Mittagessens in der jeweiligen Ein-
richtung. Wird eine Einrichtung durch eine Firma be-
liefert, gelten die Preise pro Mahlzeit, die mit dem 
Dienstleister jeweils vertraglich vereinbart wurden. Eine 
direkte Abrechnung des Mittagessens zwischen den 
Personensorgeberechtigten und dem Essenslieferanten 
über ein Abrechnungssystem ist hierbei möglich.

c) Das Getränkegeld, welches monatlich erhoben 
werden kann, wenn die jeweilige Einrichtung zusätz-
lich zu einem Getränk während des Mittagessens 
selbst noch weitere Getränke anbietet, beträgt 4,00 €.

d) Spielgeld, welches monatlich erhoben wird, beträgt 
7,00 € pro Betreuungsplatz.

§ 8
Gebührenermäßigungen

(1) Besuchen Geschwisterkinder gleichzeitig eine der 
städtischen Kindertageseinrichtungen, so ist nur für ein 
Kind die volle Benutzungsgebühr zu entrichten.

(2) Für jedes weitere Geschwisterkind ermäßigt sich die 
zu zahlende Gebühr um jeweils 50 % pro Monat. Die Er-
mäßigung erfolgt immer auf die geringere zu zahlende Be-
nutzungsgebühr.

(3) Die Möglichkeit einer Geschwisterermäßigung entfällt, 
sobald eines der Geschwisterkinder einen staatlichen Bei-
tragszuschuss im Sinne des § 9 dieser Satzung erhält.

(4) Für jedes Kind von Personensorgeberechtigten, die im Be-
sitz eines gültigen „ForchheimPasses“ sind, ermäßigt sich 
die zu zahlende Gebühr um jeweils 50 % pro Monat.

§ 9
Finanzielle Unterstützung des Freistaates Bayern

(1) Der Freistaat Bayern leistet einen Zuschuss zum Betreuungsbeitrag 
für Kinder in Kindertageseinrichtungen, die die Voraussetzungen 
des Art. 19 BayKiBiG erfüllen. Der Beitragszuschuss wird mit einer 
Stichtagsregelung an das Kindergartenjahr gekoppelt. Er gilt ab 
dem 1. September des Jahres, in dem das Kind das dritte Lebens-
jahr vollendet, und wird bis zur Einschulung gezahlt.

(2) Die Benutzungsgebühr von der Stadt Forchheim wird um 
diesen Zuschussbetrag gemindert, so dass der Gebühren-
schuldner monatlich nur die Differenz zu begleichen hat.

(3) Sollten sich die staatlichen Zuschüsse gemäß §  9 Abs. 1 
dieser Satzung zukünftig durch Gesetz ändern oder er-
weitern, wird diese Regelung durch die Stadt Forchheim 
entsprechend der gesetzlichen Vorgaben umgesetzt.
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2. Verpflichtungsermächtigungen des Eigenbetriebs 
„Gesundheitswesen Forchheim der Vereinigten 
Pfründnerstiftungen“ zur Leistung von Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in 
künftigen Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Auszahlungen nach dem Haushaltsplan der 
Vereinigten Pfründnerstiftungen wird auf 160.000 Euro 
festgesetzt.

2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben des Eigenbetriebs „Gesund-
heitswesen Forchheim der Vereinigten Pfründner-
stiftungen“ wird auf 300.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

Forchheim, den 15.12.2023

gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister
der Stadt Forchheim

II.
Gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung liegt die Haus-
haltssatzung samt ihren Anlagen bis zur nächsten amt-
lichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der 
Stadtkämmerei, Schulstr. 2, II. Stock, Zimmer-Nr. 227 und 230, 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich aus.

Forchheim, den 15.12.2023

gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister
der Stadt Forchheim

a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
von 849.120 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
von 628.320 €
und einem Saldo von + 220.800 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
von 2.556.000 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
von 2.678.500 €
und einem Saldo von - 122.500 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
von 0 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
von 220.800 €
und einem Saldo von - 220.800 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts
(Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag) 
von - 122.500 €

ab.

2. Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebs „Gesundheitswesen Forchheim der Ver-
einigten Pfründnerstiftungen“ für das Haushaltsjahr 
2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt

2.1 im Erfolgsplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge 1.926.590 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.969.870 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von - 43.280 €

2.2 im Vermögensplan mit
dem Gesamtbetrag der Deckungsmittel 230.750 €
dem Gesamtbetrag der Ausgaben 230.750 €
und einem Saldo von 0 €
ab.

§ 2
1. Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-

nahmen der Vereinigten Pfründnerstiftungen sind nicht 
vorgesehen.

2. Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen des Eigenbetriebs „Gesundheitswesen Forch-
heim der Vereinigten Pfründnerstiftungen“ sind nicht 
vorgesehen.

§ 3
1. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 

zur Leistung von Auszahlungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren der 
Vereinigten Pfründnerstiftungen wird auf 4.000.000  € 
festgesetzt.
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Wir suchen
einen MITARBEITER m/w/d  
für unser Housekeeping ab sofort in Teilzeit 
für 4 - 5 Tage/Woche (80-100 Std. /Monat) 
oder Minijob - gerne auch Quereinsteiger, 
in der Zeit von 08.00 bis ca. 14.00 Uhr.

Deine Aufgaben:
• Reinigung unserer Hotelzimmer 

• Wäsche waschen, legen und mangeln

Was wir dir bieten:
• geregelte Arbeitszeiten 

• jährlicher Betriebsurlaub ab 23.12.-06.01. 
• minutengenaue Zeiterfassung 

• viele liebe Kollegen 
• Sonn- und Feiertagszuschlag 

• Befitkarte: 50% bei Restaurant- oder Kellerbesuch. 
Vergünstigung beim Bierkauf …

Brauereigasthof „Zum Löwenbräu“
Neuhauser Hauptstr. 3 | 91325 Adelsdorf-Neuhaus | 09195-92331-0  

www.zum-loewenbraeu.de

Veilbronn 4
91332 Heiligenstadt

0176 - 44 55 02 50
info@gartengestaltung-dietsch.de

Quereinsteiger
Landschaftsgärtner
Vorarbeiter

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

Bewerbe

dich jetzt!

GGaarrtteennggeessttaallttuunngg

DIETSCH

 

PATENTANWALTSKANZLEI KNOKE 
 PATENTE, MARKEN, DESIGNS

 
 

Kleine, moderne Patentanwaltskanzlei sucht zur Unterstützung 
 

  PPaatteennttaannwwaallttssffaacchhaannggeesstteellllttee  ((MM//WW//DD))    
 

in TZ für 10 - 12 Std/Woche, Quereinstieg bei entsprechenden 
Vorkenntnissen möglich, z.B. ReFa 
 

Sie bringen mit:  
 Interesse an technischen und juristischen Sachverhalten 
 Ordentliche und verantwortungsvolle Arbeitsweise 
 Kenntnisse in Fristenüberwachung und Buchhaltung 
 Gute Deutsch- und Englisch-Kenntnisse 

 

Patentanwaltskanzlei Knoke 
Dr. Isabel Knoke |Badstr. 14a | 91301 Forchheim 

bewerbung@knoke-ip.de | Tel: 09191 3530030 | www.knoke-ip.de 

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

NNeeuueess  JJaahhrr  --  
nneeuueerr  JJoobb!!

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur
*
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INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
•  Konzert »Nacht des Deutschen 

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das 
karibische Meer und feine Sandstrände an 
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 
500m langen Privatstrand! Genießen Sie 
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! 
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis machen! 

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW24

MEXIKO-Traumreise 2024
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abfl ugtage 14.04-18.04. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche 
Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross, Olaf Berger, 
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang 
Trepper mit einer Comedy Show.

Ab in die So� e –
NUR NOCH 

WENIGE PLÄTZE 
VERFÜGBAR!

Testen Sie uns, ein Preisvergleich lohnt sich - ganz sicher!

Privates Musikinstitut – auch vor Ort!
• Instrumental- und Gesangsunterricht
• Kinder- und Gemischter Chor
• Keine Jahresverträge
• Cafeteria für Wartezeiten
• Preisträger bayerischer Wettbewerbe
• Vorbereitung auf ein musikalisches Studium
• Filialen in Hallerndorf, Heroldsbach, Marloffstein und Pinzberg

Besondere Unterrichtsangebote:
• KINDERCHOR, freitags von 16-17Uhr
• ORCHESTER, donnerstags von 18-19.30Uhr
• MUSIKTHEORIE, dienstags von 20-20.45Uhr
• PERCUSSION (Kinder), donnerstags von 17.45-18.30Uhr
• PERCUSSION (Erwachsen), montags von 9-9.45Uhr
• GITARRENENSEMBLE (Kinder), 
   jeden 2. Dienstag von 18.30-19.30Uhr
• GITARRENENSEMBLE (Erwachsen), 
   jeden 2. Donnerstag von 19.30 - 21Uhr

www.git-art-m.de
Wir bieten den zum JeKi-Projekt notwendig

und von hoher Lerneffizienz geprägten
Einzelunterricht – nachhaltig!

Alle Zusatzangebote 
(Gehörbildung, Kinderchor, Ensemblespiel) 

sind für unsere SchülerInnen 
kostenfrei!
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Pflegeassistenz im Privathaushalt
für 10-30h/Wo im Schichtsystem
gesucht! Biete soz.vers.pfl. Anstel-
lung in Baiersdorf, 16€ Stunden-
lohn + steuerfreie Zuschläge. Quer-
einsteiger willkommen! E-Mail:
ch.rieger@yahoo.de

Suche
Motorräder/Mopeds/Mofas/Quad
s. Zustand und Alter egal. Gerne
auch defekte oder verunfallte. Auch
ohne Papiere und Schlüssel. Auch
Scheunen- und Kellerfunde. KEINE
Roller. Tel.: 015170343695

TG-Stellplatz zu vermieten -
Basteistraße 7 bis 9, 91301 Forch-
heim - Zufahrt: Von-Brun-Straße/
Philosophenweg - Miete: 60€ (incl.
Nebenkosten) Kontakt: 0176-
30532903 o. 09191-33830

Kaufe Zahngold, das Gramm
45€, Armband- u. Taschenuhren,
Zinn, Bestecke, Silber- u. Mode-
schmuck, Porzellan-Figuren. Tel.
09547/2989483, R. Grünewald

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Außenstellplatz, ebenerdig, für
Kfz oder Wohnmobile, mit Strom ab
sofort in Köttmannsdorf zu vermie-
ten Tel. 0171/7268472

Schnäppchen: Winterreifen auf
Alu-Felgen 205/55 R 17, bester
Zustand, VP 250€, Anruf 09191-
4127

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!

BITTE ALLES ANBIETEN! TEL:

015201763852

3 köpfige Familie sucht 3-4 Zimmer
Wohnung. Wir besitzen keine
Haustiere und sind Nichtraucher.
0176/43270429 R.Fröhlich

Kaufe alles vom 1. und 2.

Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.

0172/7622984

Doppelhaushälfte zu vermieten,

127m² mit Garten, in Buckenhofen,

Tel. 0177-9414626

Preiswerte,  
moderne  

Praxisräume
150 qm bis 180 qm neben 
Don-Bosco-Apotheke
Bayreuther Straße 61

ab sofort zu vermieten.

IN.GE-BU@gmx.de

Naturliebende Biologin mit Kind
sucht Häuschen (gerne Altbestand,
auch renovierungsbedürftig) mit
Garten zum Kauf im weiteren
Raum Forchheim - Eggolsheim -
Adelsdorf. Wichtig ist uns ein nicht
kleiner Garten und eine bevorzugt
ruhige Lage. Ich freue mich, wenn
Sie eine solche Immobilie in wert-
schätzende Hände weitergeben
wollen. Tel: 09195 - 8851831

Schöne 3-Zimmer-Whg., 1. OG,
92 qm, Aufzug, Balkon, in Wiesent-
hau-Schlaiffhausen, zum 01.02.24
zu verm. Keine Raucher + Tiere.
KM 765.- € + Garage möglich (65.-
€) + NK durch Verbrauchsabrech-
nung 180.- €, Kaution 2 KM. Tel.
09199-310 (17-19 Uhr)

Fischwasser gesucht - Verein

sucht Gewässer - bitte alles anbie-

ten TEL. 0172-2493680

Mehrgenerationenhaus gesucht.
Familie mit gesichertem Einkom-
men sucht Haus mit 2 Wohneinhei-
ten zur Miete in Forchheim. 09545
44 55 311 | fo24@gmx.de

Gewissenhafte Haushaltshilfe

für Zweipersonenhaushalt in Forch-
heim gesucht. 1x wöchentlich 3
Stunden bei guter Bezahlung und
Anmeldung als Minijob. Tel. 09191
5650 .

anzeigen.wittich.de

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
09191/ 72 54 0

Sie bekommen ihn  

komplett in verschiedenen 

Ausführungen bei uns!

HABEN SIE SCHON EINEN 

SCHNEEFANG?

Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
09191/ 72 54 0

Sie bekommen ihn  

komplett in verschiedenen 

Ausführungen bei uns!

HABEN SIE SCHON EINEN 

SCHNEEFANG?

www.daecher-schmidt.de

MÖBEL

Möbel Fischer GmbH
Rathgeberstr. 45
91074 Herzogenaurach
Tel. 09132 / 78 14 - 0

Filiale in Forchheim
An der Regnitzbrücke 5
Tel. 09191 / 73 86 - 3

Öffnungszeiten
Mo - Fr 10 - 19 Uhr
Sa 9:30 - 16 Uhr

www.moebel-fischer.com

Firmensitz

Gültig bis 28.01.2024

Bei Möbel-Neubestellungen auf die Herstellerpreise

RABATT
30%%%* 5%%  

EXTRA
AUF ALLES!

www.moebel-fischer.com/bestseller

* Gültig nur für Neuaufträge und Herstellerpreise. Ausgenommen sind Fischer Abholpreise, Werbepreise, Stern, 
Interliving, reduzierte Angebote, Fischer Bestpreis sowie Preise auf unserer Internetseite und Fachsortimente. 
Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich, inkl. Barzahlungsrabatte. Nicht in bar auszahlbar.

Bestattungen G. Mang
Inh. Anthony Brunner e.K.

Erdbestattung
Seebestattung
Diamantbestattung
Friedwaldbestattung
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
Nationale u. Internationale Überführungen
Eigener Verabschiedungsraum
Eigene ParkplätzeEigene Parkplätze

Untere Kellerstraße 30   • 91301 Forchheim 
www.bestattungen-mang.de

Tel.: 0 91 91 - 1 44 44

Komm zu unseremKomm zu unserem

Dich interessieren  
Medizin, Pflege und  

soziales Engagement?

Pflegetag!Pflegetag!
Am 14.02.2024 im  
Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz.

Beginn: 10:00 Uhr an der Rezeption 
Ende: 14:30 Uhr 
Ansprechpartner: Schulleiter Andreas Schneider

Melde dich per E-Mail oder Telefon bis spätestens 13.02.24 unter 
andreas.schneider@klinikum-forchheim.de oder 09191 610-340.

Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz gGmbH 
Krankenhausstraße 10 ∙ 91301 Forchheim ∙ Telefon 09191 610-280  
info@klinikum-forchheim.de ∙ www.klinikum-forchheim.de

Mehr Infos zu 
Berufsfachschule 

und Ausbildung

Erlebe die Arbeit unserer Pflegeprofis und  
Auszubildenden hautnah und ungeschminkt!
Du durchläufst die verschiedenen Abteilungen des Klinikums und erhältst 
einen kurzen Einblick in den Berufsschulalltag unserer Auszubildenden.

Max.-Geschwindigkeit: bis 10 km/h | Reichweite: ca. 30 km 
Max.-Tragelast: 140 kg | Farbe: Silber

Verkaufe gut 
erhaltenes 
Elektromobil

L&G SCOOTER L&G SCOOTER 
WISKING 4022WISKING 4022

Tel.: 0151 12433920 Preis: 1.100 €
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KINO-CENTER FORCHHEIM
Wiesentstr. 39, Büro 09191 2314

Faxabruf Kinoprogramm: 09191 704413, Programmansage: 09191 704412 • www.kino-fo.de

NEU: ONLINE-TICKETS UNTER www.kino-fo.de!
Im Bundesstart! Spritzige Romantik-Komödie vor traumhafter 
Kulisse mit Sydney Sweeny u. Glen Powell! 18.01. - 24.01.24

„Wo die Lüge hinfällt“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:   Mo. - Fr. 19.45 Uhr, Sa. 17.15 + 19.45 Uhr, So. 17.15 Uhr

8. Woche! Disneys bezauberndes Animationsabenteuer,  
in dem alle Wünsche wahr werden! Nur noch 19. - 24.01.24!

„Disney‘s WISH“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:   Fr., Di. + Mi. 15.30 Uhr, Sa. + So. 15.00 Uhr  

Do. + Mo. findet keine Vorstellung statt!

2. Woche! Hochspannendes Action-Feuerwerk der Superlative  
mit Jason Statham! Ausweispflicht! 18.01. - 24.01.24

„The Beekeeper“
„Digital“, freig. ab 18
Vorstellungen:   Mo. - Fr. 19.30 Uhr, Sa. 19.30 Uhr, So. 17.00 Uhr

5. Woche! Witziger Animationshit von Illumination über eine 
niedliche Entenfamilie auf Reisen! Nur noch 19. - 24.01.24!

„Raus aus dem Teich“
„3-Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:   Fr., Di. + Mi. 15.30 Uhr, Sa. + So. 14.45 + 17.20 Uhr 

Do. + Mo. findet keine Vorstellung statt!

7. Woche! Fantasievolles, berauschendes Leinwandspektakel  
erzählt mit viel Herz und Humor! Nur noch 20. + 21.01.24!

„Wonka“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:   Nur noch Sa. + So. 14.45 Uhr 

2. Woche! Gutgelaunte Culture-Clash Komödie, in der ein  
Fußballtrainer an seine Grenzen kommt! Nur noch 18. - 24.01.24!

„Next Goal Wins“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:   Do. + Mo. 19.30 Uhr, Fr., Di. + Mi. 15.30 Uhr,  

Sa. 17.00 Uhr, So. findet keine Vorstellung statt!

5. Woche! Fantasy-Blockbuster mit jeder Menge Action, Humor 
und Jason Momoa als Aquaman! Nur noch 19., 20., 23. + 24.01.24!

„Aquaman 2: Lost Kingdom“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:   Nur noch Fr., Di. + Mi. 19.30 Uhr, Sa. 19.30 Uhr.

Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten gestattet!
Preise: Union/Apollo/Domino 6,50 - 8,50 € (filmabhängig),  
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 bis 1,00 €.  
Popcorn 2,50 €, Cola 0,33 l = 2,50 €, Pils 0,5 l = 3,00 €.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723230

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet
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MitWürdeauf die letzte Reise -
einebesondere Erinnerung.

Dabei unterstützen wir Sie
auf allen Friedhöfen.

Sandra und Johannes Schmuck-Malinowski
mit Team

EGGOLSHEIM
Hartmannstraße 25

09545 4423723
www.bestattungen-schmuck.de

SCHNELL  SAUBER  ZUVERLÄSSIG
Ihr Partner für Markenheizöl 

ganz in Ihrer Nähe

Tel. 09191 2337 • Fax 09191 2330
Mobil 0179 5260850

Wir liefern auch Sand, Kies, Humus, Schotter,  
Rindenmulch, Kompost, Beton etc. in großen und  

kleinen Mengen!

5 €

• Dachsanierung
• Wärmedämmung
• Neueindeckung
• Abdichtung
  Balkone, Garagen
• Dachflächenfenster 

91356 Kirchehrenbach 
Ringstr. 30

Tel. 09191/96238 
Fax 09191/96972

www.pieger-dach.de

Pieger Dach + WanD
gmbh & co. Kg

Meisterbetrieb seit 1966

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Wentz & Team 
Heilpraktikerin & Osteopathin 

Terminvereinbarungen unter: 

09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 
Praxisadresse: Pickelstraße 17, 96114 Hirschaid 

oder online: Wir sind  
gerne 

für Sie da! 

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Deutschland – ein Land der Schmerzpatienten. Sind Sie 
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf Millionen Menschen lei-
den an Polyneuropathie. Zu den häufigsten Ursachen zählen 
Diabetes mellitus, Dialyse, Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkoholkonsum. Rund ein Drittel aller 
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. Werden Sie aktiv und in-
formieren Sie sich beim Beratungs-Tag über die alternative 
nicht schulmedizinische HiToP®-Hochtontherapie.

Mittwoch, den 24.01.2024
in der  
easyApotheke Forchheim
Hafenstr. 2
91301 Forchheim
Bitte vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen  
Beratungstermin, auch telefonisch möglich.
Apotheker Jordan Hammad
Telefon: 09191 - 73 36 00
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Bestattungen
W.Opel GmbH

·   mit freundlicher und herzlicher Beratung 
zu allen Bestattungsarten

· Erledigung aller Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

Ansprechpartnerin:  
Daniela Engel

Bei einem Trauerfall zu Hause, im Krankenhaus oder  
Pflegeheim sind wir für Sie da, um Ihnen zu helfen.

Telefon 09191 - 60 200
 St.-Martin-Straße 4 · 91301 Forchheim · www.opel-bestattungen.de

Polstermöbel- und Teppich-
Reinigung

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

- Keine Fahrtkosten -

91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 09134 - 15 26

Uwe Nützel PuTZ
unD STuck

91365 Weilersbach · am Letten 2 · Tel. 09191/61555-82, -81

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Renovierungsarbeiten

DachDeckerei
Lindenstraße 1, 91356 Kirchehrenbach
Tel. 0 91 91 / 9 45 29 oder 79 79 97
Fax 0 91 91 / 9 45 29
www.eichenmueller-dach.de

• DachneueinDeckung
• DachumDeckung
• FassaDenbau
• Flaschnerarbeiten
• isolierungen
• gerüst

meisTer-
beTrieb

• Beratung • Planung • Ausführung

R a u m a u s s t a t t u n g

Helldörfer
Meisterbetrieb

• Gardinen-Fachgeschäft
• Neubeziehen von Sesseln,
  Eckbänken und Stühlen
• Sonnenschutz-Anlagen

Hauptstraße 30 •  91320 Ebermannstadt

Tel. 09194 9449 • Fax 09194 795656

Die Zeit ist reif…
• Solarstrom
• Solarspeicher
• Wärmepumpen

Ausstellung I Beratung
91367 Weißenohe -  09192 992800 - www.iKratos.de

Baumfällungen/-kappungen sowie  
Obstbaum-, Zierstrauch- und  

Heckenschnitt vom Fachmann
Telefon 0176-427 607 14

Wir backen’s

BB
Der

ackladen

Filiale Forchheim

Angebot vom 18.01. – 25.01.2024

Vollkornbrötchen
2 Stück 

0,95 €
Untere Kellerstr. 19
Tel. 09191/7166120

Sascha Espey

09191 3512303

Luitpoldstr. 14
91301 Forchheim

www.physio-vertigo.de

kontakt@physio-vertigo.de
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Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim


